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Trauma und Kunsttherapie im interkulturellen Kontext
Fortbildungs- Wochenende für KunsttherapeutInnen und in Heilberufen Tätige, auch in Ausbildung

4. – 6.- November 2011

Kursbeschreibung:

Der Kurs richtet sich an Kunsttherapeuten oder Kunsttherapiestudenten, die sich für die interkulturelle Arbeit, sei es im Gastland oder in Waisenhäusern und Flüchtlingslagern in den Herkunftsländern, interessieren. Durch die politischen Entwicklungen ist es immer dringender, Menschen therapeutische Hilfe auf nonverbaler Basis zukommen zu lassen, damit sie die Hilfe möglichst zeitnah erreicht, bevor sie eine posttraumatische Belastungsstörung entwickeln. Vor allem traumatisierte Kinder und Jugendliche können durch die universelle Sprache der Kunst erreicht werden u.a. dadurch, dass ihnen die Möglichkeit gegeben wird, das Erlebte auf altersgemäße Weise bildnerisch auszudrücken und zu verarbeiten. Vom Therapeuten erfordert diese Art des kunsttherapeutischen Handelns interkulturelle Kompetenz, die Fähigkeit interdisziplinär zu arbeiten, künstlerische Flexibilität und vor allem geistig seelische Stabilität um auch belastende Inhalte auszuhalten.
Dozentin: Rita Eckart

Vita
-    in Budapest / Ungarn geboren und aufgewachsen
-    mit 21 Jahren nach Deutschland ausgewandert
-    Besuch des Münchener Studienkollegs
-    Studium der Kunstgeschichte und Pädagogik an der LMU-München
-    fünfjähriger beruflicher Auslandsaufenthalt in Algerien mit der Familie
-    über zwei Jahrzehnte Engagement bei der Gründung und beim Aufbau der
     Waldorfschule in Ismaning bei München 
-    Konstante künstlerische Aktivitäten im Bereich Malerei und Bildhauerei
-    Studium der Kunsttherapie an der Freien Akademie in München
-    Gründung des Ateliers für Freie Soziale Kunst und Therapie

Tätigkeitsfelder:

· Selbständige kunsttherapeutische Arbeit (Einzel- und Gruppentherapie)

· Lehrauftrag an der Alanus Hochschule in Alfter bei Bonn, Fachbereich Künstlerische Therapien

· Tätigkeiten im Bereich der Aus- und Fortbildung von Kunsttherapeuten im In- und Ausland

· Kunsttherapeutische Flüchtlingshilfe in der Refugio Kunstwerkstatt für Flüchtlingskinder

· Pädagogisch-therapeutische Nothilfe mit stART, international emergency aid for children e.V.

· Kunsttherapie im Strafvollzug

· Workshops in Grafik, Malerei, Bildhauerei

Programm
Freitag 4. 11.

Beginn 18.00

Einführung in die Thematik

Samstag 5. 11.

09.00 – 10.30

Erste Einheit


Pause

11.00 – 12.30 

Arbeitseinheit

12:30 – 14:00
               Mittagspause

14.00 – 15.30 

Arbeitseinheit

Pause

16.00 – 18.00

Arbeitseinheit 

Sonntag 6. 11.

09.00 – 14.00 

Arbeitseinheit mit 2 Pausen
Sa.: 1½ Stunden Mittagspause - umliegend gibt es zahlreiche gute Lokale

Für Pausen-Imbiss wird gesorgt.

Ort:


Werkstätte für Kunst und Kultur




Große Sperlgasse 38/ Ecke Kleine Pfarrgasse, 1020 Wien
Kosten:

Kunsttherapeuten und in Heilberufen Tätige
   € 140,-




Studenten und zahlende Mitglieder der ÖVAOK
   € 110,-

Anmeldung und Information:
Susanne Kos, Tel.: 0664 2618102




Email: oevaok11@gmail.com
Anmeldeschluss: 9. Oktober 2011

Übernachtung:
Auf Anfrage privat möglich. 

Ggf. bitte Schlafsack mitnehmen.

Öffentliche Verbindung: U-Bahn U2 - Station "Taborstraße" und Straßenbahnlinien "N" und "21".  

Für Autos bitte Kurzparkzone von 9-20 h berücksichtigen.

Diese Veranstaltung wird zusammen mit der Gesellschaft für Anthroposophische Medizin in Österreich abgehalten.

Sie wird als Praktikum „Künstlerische Therapie“ und somit als Ausbildungsveranstaltung zur Erlangung des ÖÄK – Diploms Komplementäre Medizin, Anthroposophische Medizin anerkannt.
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